
Zentralbank

Zentralbank-Dilemma
zuvor Geldschöpfung
„Die  Pflicht  der  Zentralbanken  ist  eine  möglichst  knappe
Geldversorgung, weil allein die Knappheit des durch Banknoten
ausgewiesenen Rechtskonstruktes Geld es zum allseits begehrten
und wertvollen Objekt macht.“ HK,S.80
„Zur Bewältigung dieses konstruktiven Dilemmas ist für die
Aktivseite  (Kreditgewährung  durch  die  Geschäftsbanken)  ein
anderes  Organisationsprinzip  zweckmäßig  als  für  die
Passivseite (Schöpfung von Geld).“ FA Lutz, zit in HK,S.80
„Diese  unterschiedlichen  Stränge  mit  ihren  inhärenten
Gegensätzen sind schon in den Kreditinstituten zu spüren und
laufen  in  der  Zentralbank  zusammen.  Auf  dieser  Ebene
kulminieren  die  widersprüchlichen  Ziele  Geldschöpfung  und
Geldmengenbegrenzung  genauso  wie  Geldpolitik  und
Wertsicherung.  Aufgrund  dieser  funktionalen  Spannung  heraus
muß  die  Zentralbank  als  ´oberster  Eckstein  der
Geldschöpfungspyramide´ die Knappheit des Geldes jeden Tag neu
kosntruieren.“ HK,S.80

Aufgaben einer Zentralbank
1. Gewährleistung der Zahlungsfähigkeit des Bankensystems
2. Sicherung des Geldwertes (siehe Wertstabilität)
3.  Berücksichtigung  der  Zinsinteressen  von  Inhabern  an
Geldvermögen

http://lexoekon.goldwert-akademie.de/zentralbank/
http://lexoekon.goldwert-akademie.de/geldschoepfung/
http://lexoekon.goldwert-akademie.de/wertstabilitaet/

